
Unmöglichkeit
Arten:
- „echte“ (§ 275 I)
- faktische (§ 275 II)
- moralische (§ 275 III)

anfängliche
(§ 311a)

nachträgliche
(§ 280 I)

Einseitiger Vertrag
oder
Nebenpflicht aus
zweiseitigem Vertrag

Einseitiger Vertrag
oder
Nebenpflicht aus
zweiseitigem Vertrag

Hauptpflicht aus
zweiseitigem Vertrag
(Synallagma; § 326 I)

Hauptpflicht aus
zweiseitigem Vertrag
(Synallagma; § 326 I)

Nicht Vertretenmüssen
des Schuldners

Vertretenmüssen
des Schuldners

Weder Gläubiger
noch Schuldner
haben Unmöglichkeit
zu vertreten

Vertretenmüssen
des Schuldners

Vertretenmüssen
des Gläubigers

Schadensersatz (§ 311a II 1 1. Alt.)
oder
Aufwendungsersatz (§ 311a II 1 2. Alt. iVm § 284)
und
Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)

Schadensersatz (§ 311a II 1 1. Alt.)
oder
Aufwendungsersatz (§ 311a II 1 2. Alt. iVm § 284)
und
Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)
oder
Rücktritt (§ 326 V)

Ggf. Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)

Schadensersatz (§ 280 I, III iVm § 283)
oder
Aufwendungsersatz (§ 280 I, III iVm § 283 iVm § 284)
und
Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)

Gläubiger wird von Gegenleistungspflicht frei (§ 326 I 1)
und
ggf. Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)
und
Rücktritt (§ 326 V)

Schadensersatz (§ 280 I, III iVm § 283)
oder
Aufwendungsersatz (§ 280 I, III iVm § 283 iVm § 284)
und
Herausgabe des Ersatzes (§ 285 I)
oder
Rücktritt (§ 326 V)

Schuldner behält Anspruch auf Gegenleistung
(§ 326 II 1 1. Var.)

Übersicht zur Unmöglichkeit
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